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See the notice on TED website

454745-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' l-inġinerija tad-disinn għall-istallazzjonijiet mekkaniċi u elettriċi għall-
bini – TNW_Technische Ausrüstung - Kältetechnik_Stadt Deggendorf_Sanierung Kältetechnik 
und Eispiste im Eisstadion Deggendorf
OJ S 125/2026 02/07/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Stadt Deggendorf
Email: vergabe@prof-rauch-baurecht.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: TNW_Technische Ausrüstung - Kältetechnik_Stadt Deggendorf_Sanierung Kältetechnik 
und Eispiste im Eisstadion Deggendorf
Deskrizzjoni: Die Stadt Deggendorf plant die Modernisierung und energetische Sanierung des 
Eisstadions in Deggendorf. Die bestehende Kältetechnik soll erneuert werden, ebenso die 
Eispiste selbst. Vergeben werden hierfür Leistungen der Fachplanung Technische Ausrüstung 
gem. Teil 4 Abschnitt 2 stufenweise in den Leistungsphasen 1-8 gemäß § 55 Abs. 1 S. 2 HOAI 
i.V.m. Anl. 15 Nr. 15.1 HOAI. Der Fachplaner ist hierbei auch für die bauliche Erneuerung der 
Eisfläche selbst verantwortlich. Als Besondere Leistungen werden vergeben die Mitwirkung 
bei der Beantragung und Abrechnung von Fördermitteln (optional, sofern Fördermittel möglich 
und ggf. Ergänzungen beim Förderantrag nötig), die Bestandsaufnahme der Komponenten der 
bestehenden Kältetechnik sowie die Aufnahme der auszubauenden und wieder 
einzubauenden Flexbande.
Identifikatur tal-proċedura: 69d6937c-4fcf-4ceb-b175-6d7842e51a64
Identifikatur intern: 94/26
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71321000 Servizzi ta' l-inġinerija tad-disinn għall-
istallazzjonijiet mekkaniċi u elettriċi għall-bini
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71320000 Servizzi ta' l-inġinerija tad-disinn, 71000000 
Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u spezzjoni

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Konrad-Adenauer-Straße 10  
Belt: Deggendorf
Kodiċi postali: 94469
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Deggendorf (DE224)

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/454745-2026
mailto:vergabe@prof-rauch-baurecht.de
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Pajjiż: Il-Ġermanja
Informazzjoni addizzjonali: Erfüllungsort für die Leistungen des Auftragnehmers ist die 
Baustelle, soweit die Leistungen dort zu erbringen sind, im Übrigen der Sitz des Auftraggebers.

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YHYMJAV# Rechtsform der 
Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird: Einzelbewerber/-bieter oder 
Arbeitsgemeinschaft (ARGE), gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter, 
Mehrfachbewerbungen/-angebote einzelner Mitglieder einer ARGE sind unzulässig und führen 
zur Nichtberücksichtigung sämtlicher betroffener Bewerber-/Bietergemeinschaften im weiteren 
Verfahren. Die entsprechenden Erklärungen sind mit dem Teilnahmeantrag abzugeben. 
Bewerbungen / Angebote sind nur und ausschließlich auf den zum Download gestellten 
Bewerbungs- / Angebotsunterlagen zulässig. Teilnahmeanträge oder Angebote, für die nicht 
die zum Download gestellten Unterlagen/Formulare verwendet werden, werden 
ausgeschlossen. Anfragen, Nachfragen etc. sind AUSSCHLIESSLICH nach der Registrierung 
über die Vergabeplattform zu stellen. Die Kommunikation erfolgt ausschließlich über das 
Deutsche Vergabeportal (DTVP), um sicherzustellen, dass Bewerber/Bieter und Vergabestelle 
über empfangene Nachrichten auch eine E-Mail-Benachrichtigung erhalten. Das Formular 
"Teilnahmeantrag_Bewerbungsbogen" ist zwingend einzureichen, fehlt dieses ist die 
Bewerbung ganz auszuschließen. Die Bewerbung selbst sowie das Angebot muss 
elektronisch über die Vergabeplattform über das herunterzuladende Bietertool unter dem 
Reiter "Teilnahmeanträge" bzw. "Angebote" (NICHT als Nachricht oder per E-Mail) eingereicht 
werden. Bei dem Formular "Bewerbungsbogen" inkl. Anlagen handelt es sich um das 
Hauptformular der Bewerbungsunterlagen (dieser gilt für den Bewerber bzw. die ARGE 
insgesamt). Wenn und soweit die dort gemachten Angaben nicht vollständig oder falsch sind, 
geht dies zu Lasten des Bewerbers. Eine Registrierung ist für den Download der Unterlagen 
nicht erforderlich. Es wird jedoch eine Registrierung auf der Vergabeplattform empfohlen. 
Sollten Fragen zu den Vergabeunterlagen gestellt werden, so werden die Antworten hierauf in 
die Plattform eingestellt werden. Im Falle einer Registrierung bekommt der Bewerber/Bieter 
eine Mitteilung hierüber, auch wenn Unterlagen geändert werden sollten. Ohne diese 
freiwillige Registrierung ist der Bewerber/Bieter selbst dafür verantwortlich, sich zu 
informieren, ob es Änderungen oder Antworten gibt. Fragen sind so rechtzeitig (spätestens 
jedoch 9 Kalendertage vor Fristablauf) zu stellen, sodass dem Auftraggeber unter 
Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung spätestens 6 Tage vor 
Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge möglich ist. 
Der Auftraggeber behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb 
von weniger als 6 Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der 
Teilnahmeanträge zu beantworten (ggf. ohne Fristverlängerung). Die Auswahl der Bewerber 
zwischen der Mindest- und Höchstzahl erfolgt anhand der erreichten Punktzahlen im Rahmen 
der Auswertung. Sofern hier ein Punktabstand erreicht wird, behält sich der Auftraggeber vor, 
eine geringere Anzahl als die angegebene Höchstzahl zur Angebotsabgabe aufzufordern. Die 
Bewerber mit der höchsten Bewertung werden zur Angebotsabgabe aufgefordert. Bei 
Punktgleichheit und wenn es dem Auftraggeber objektiv nachvollziehbar nicht möglich ist, den 
Bewerberkreis anhand der festgelegten Kriterien auf das vorgesehene Maß zu begrenzen, 
wird die Auswahl unter den verbleibenden Bewerbern durch Losentscheid gem. § 75 Abs. 6 
VgV getroffen.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -
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2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż, Dokument tal-Akkwist
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Es gelten die 
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bewerber hat im 
Rahmen einer Eigenerklärung mit dem Teilnahmeantrag anzugeben, ob Ausschlussgründe 
nach §§ 123, 124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung oder Gesetz für den 
Bewerber Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren -gem. § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz oder -gem. § 98c Aufenthaltsgesetz oder -gem. § 19 
Mindestlohngesetz oder -gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 und 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist. Bei Einsatz anderer 
Unternehmen (ARGE-Partner oder Nachunternehmer) sind die entsprechenden Erklärungen 
ebenfalls mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. Nicht fristgerecht eingereichte 
Teilnahmeanträge bzw. schriftliche (in Papierform eingereichte) oder formlose Anträge werden 
im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt. Der Bewerber hat anzugeben, inwieweit sein 
Unternehmen einen Bezug zu Russland hat. Dafür ist die "Eigenerklaerung-Russland" 
auszufüllen und als Teil des Teilnahmeantrages abzugeben. Diese Erklärung ist auch für 
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher gem. den Bedingungen der 
Erklärung abzugeben.

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: TNW_Technische Ausrüstung - Kältetechnik_Stadt Deggendorf_Sanierung Kältetechnik 
und Eispiste im Eisstadion Deggendorf
Deskrizzjoni: Die Stadt Deggendorf plant die Modernisierung und energetische Sanierung des 
Eisstadions in Deggendorf. Die bestehende Kältetechnik soll erneuert werden, ebenso die 
Eispiste selbst. Eine Machbarkeitsstudie hierfür wurde bereits erstellt und liegt den 
Vergabeunterlagen bei. Unterschiedliche Kältetechniken wurden hierin verglichen. Es soll eine 
Direktkühlung mittels NH3-Anlage / Ammoniak-Anlage erfolgen. Diese Variante der 
Kälteerzeugung wurde bereits durch den Auftraggeber festgelegt. Zudem muss die Sanierung 
der Eispiste selbst erfolgen, die hierfür geltenden DIN-Normen müssen eingehalten werden. 
Der komplette Abbruch der Bestandpiste inklusive Unterbau ist notwendig, eine Neuerrichtung 
nach aktuellen Vorschriften muss erfolgen, wobei hierbei auch der Pistenumgangsbereich neu 
aufzubauen ist. Der Auftragnehmer ist auch für die Planung dieser Eispiste verantwortlich, der 
Leistungsumfang richtet sich hier ebenfalls nach dem Leistungsbild Technische Ausrüstung, 
die Vergütung erfolgt über die Addition der anrechenbaren Kosten zu denen der Fachplanung 
TGA. Der Auftragnehmer ist - abweichend von der HOAI - Hauptverantwortlicher für die 
Leistungserbringung. Die im Jahr 2025 eingebaute Flexbande ist auszubauen, an einem 
geeigneten Ort zwischenzulagern und nach Fertigstellung der Eispiste wieder einzubauen. 
Bauliche Anpassungen an die Flexbande aufgrund eventueller Änderungen der Abmessungen 
der Eispiste können erforderlich werden. In der Machbarkeitsstudie wurden bereits zwei 
Varianten zur zeitlichen Umsetzung benannt. Die in den Anlagen zur Studie aufgelisteten 
Kostendarstellungen beziehen sich auf diese beiden zeitlichen Umsetzungsvarianten. Eine 
Festlegung auf eine zeitliche Variante (Umbau in einer verlängerten Saisonpause oder 
Sanierung auf 2 Jahre in den Saisonpausen) ist jedoch noch nicht erfolgt. Im weiteren 
Planungsverlauf ist der zeitliche Ablauf mit dem Auftraggeber nochmals konkret abzustimmen, 
Interimsmaßnahmen sollten vermieden werden. Die Kerneiszeit findet grundsätzlich vom 
15.08. bis zum 31.03. jeden Jahres statt. Das Ende der Eiszeit ist jedoch abhängig vom Play-
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Off- Spielbetrieb der 1. Herrenmannschaft. Eine Bundesförderung ist gewünscht und wurde 
bereits beantragt, jedoch derzeit noch nicht bewilligt. Aufgrund etwaiger Fördermittel findet 
eine umfassende stufenweise Beauftragung statt. Der Auftraggeber behält sich explizit vor, 
weitere Vertragsstufen nicht abzurufen. Mit den Planungsleistungen ist unmittelbar nach 
Beauftragung, vss. im November 2026, zu beginnen. Ein konkreter Baubeginn ist derzeit für 
April 2028 angedacht, in Abhängigkeit der Förderzusage. Aufgrund der langen Lieferzeiten der 
technischen Geräte ist diesbezüglich jedoch eine Beauftragung der bauausführenden Firmen 
bereits im Herbst 2027 notwendig. Vergeben werden hierfür Leistungen der Fachplanung 
Technische Ausrüstung gem. Teil 4 Abschnitt 2 stufenweise in den Leistungsphasen 1-8 
gemäß § 55 Abs. 1 S. 2 HOAI i.V.m. Anl. 15 Nr. 15.1 HOAI. Der Fachplaner ist hierbei auch 
für die bauliche Erneuerung der Eisfläche selbst verantwortlich. Als Besondere Leistungen 
werden vergeben die Mitwirkung bei der Beantragung und Abrechnung von Fördermitteln 
(optional, sofern Fördermittel möglich und ggf. Ergänzungen beim Förderantrag nötig), die 
Bestandsaufnahme der Komponenten der bestehenden Kältetechnik sowie die Aufnahme der 
auszubauenden und wieder einzubauenden Flexbande.
Identifikatur intern: 94/26

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71321000 Servizzi ta' l-inġinerija tad-disinn għall-
istallazzjonijiet mekkaniċi u elettriċi għall-bini
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71320000 Servizzi ta' l-inġinerija tad-disinn, 71000000 
Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u spezzjoni
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Die Beauftragung erfolgt in Leistungsstufen. Die Leistungsstufen 
gliedern sich wie folgt: Stufe 1: Lph. 1-2 Stufe 2: Lph. 3-4 Stufe 3: Lph. 5 Stufe 4: Lph. 6-7 
Stufe 5: Lph. 8 Leistungsstufen, die der Auftraggeber nicht mit Vertragsabschluss beauftragt, 
stehen unter der aufschiebenden Bedingung, dass der Auftraggeber sie später abruft. Der 
Auftraggeber behält sich vor, die Beauftragung auf Teilleistungen einzelner Leistungsstufen / 
Leistungsphasen oder auf einzelne Abschnitte der Baumaßnahme zu beschränken. Das 
Honorar ist für alle Stufen anzubieten, auch bezüglich der Wertung der Zuschlagskriterien 
werden alle Stufen berücksichtigt.

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Konrad-Adenauer-Straße 10  
Belt: Deggendorf
Kodiċi postali: 94469
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Deggendorf (DE224)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Informazzjoni addizzjonali: Erfüllungsort für die Leistungen des Auftragnehmers ist die 
Baustelle, soweit die Leistungen dort zu erbringen sind, im Übrigen der Sitz des Auftraggebers.

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien ieħor: Mhux magħruf

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tal-offerta
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
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L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:freelance# Die Zuschlagskriterien 
werden ausschließlich in den Vergabeunterlagen aufgeführt. Termine: Planungsbeginn 
unmittelbar nach Beauftragung, voraussichtlich im November 2026. Planungszeit etwa ein 
Jahr, bei Baubeginn im April 2028 (abhängig von Förderzusage) jedoch Auftragsvergabe der 
bauausführenden Firmen im November 2027 notwendig, da lange Lieferzeiten der 
Großkomponenten. Mit den Vergabeunterlagen wird die Machbarkeitsstudie vom September 
2025 samt Anlagen in geschwärzter Form, frei zugänglich bei Vergabeunterlagen zur 
Verfügung gestellt.

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: - Nachweis Berechtigung zur Führung einer 
Berufsbezeichnung Der Nachweis zur Berufsausübung des Inhabers/der Inhaberin oder der 
Führungskräfte des Unternehmens oder der Projektleitung ist durch Vorlage der 
Berufszulassung (Nachweis Kammereintragung oder Diplomurkunde (Dipl.-Ing. Univ./TU/TH
/FH, Master, Bachelor oder vergleichbare Berufszulassung) mit dem Teilnahmeantrag zu 
führen. Bewerber oder verantwortliche Berufsangehörige juristischer Personen, die die 
entsprechende Berufsbezeichnung nach dem Recht eines anderen Mitgliedsstaates der 
Europäischen Union oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum tragen, erfüllen die fachlichen Voraussetzungen dann, a) wenn sie sich 
dauerhaft im Bundesgebiet der Bundesrepublik Deutschland niedergelassen haben und 
berechtigt sind, die deutschen Berufsbezeichnungen nach den einschlägigen deutschen 
Fachgesetzen aufgrund einer Gleichstellung mit nach der Richtlinie 2005/36/EG (geändert 
durch die Richtlinie 2013/55/EU) zu tragen oder b) wenn sie vorübergehend im Bundesgebiet 
tätig sind und ihre Dienstleistungserbringung nach Richtlinie 2005/36/EG angezeigt haben.

Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Berufs- und / oder Betriebshaftpflichtversicherung des 
Auftragnehmers / der ARGE bei einem, in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines 
Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmens oder Kreditversicherers, mit einer Deckungssumme von mind. 
1,0 Mio. EUR für Personenschäden und von mind. 1,0 Mio. EUR für sonstige Schäden. Sie/Er 
hat zu gewährleisten, dass zur Deckung eines Schadens aus dem Vertrag 
Versicherungsschutz in Höhe der genannten Deckungssummen besteht. In jedem Fall muss 
die Maximierung der Ersatzleistung pro Versicherungsjahr mindestens das Zweifache der 
Deckungssumme betragen. Die Deckung muss über die gesamte Vertragslaufzeit 
uneingeschränkt erhalten bleiben. Bei einer ARGE muss der Versicherungsschutz auf die 
ARGE ausgestellt sein. Alternativ kann eine gleichlautende Versicherungsbestätigung ALLER 
ARGE-Mitglieder vorliegen (Mindestsummen sind von jedem ARGE-Mitglied vorzuweisen), 
wenn in der jeweiligen Bescheinigung der Passus enthalten ist, dass auch die Teilnahme an 
Arbeitsgemeinschaften sowie das in diesem Zusammenhang bestehende Risiko aus der 
gesamtschuldnerischen Haftung und dem Insolvenzrisiko eines ARGE-Partners mitversichert 
ist. Eigenerklärungen diesbezüglich sind vorläufig ausreichend. Bei Erteilung des Auftrags 
muss der gültige Versicherungsschein nachgereicht werden. Der Auftragnehmer / die ARGE 
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ist verpflichtet, dem Auftraggeber jährlich eine aktuelle Versicherungsbescheinigung 
vorzulegen.

Kriterju: Volum ta' negozju annwali medju
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eignungskriterium: Eigenerklärung über den Umsatz: 
Gesamtumsatz (netto) im Durchschnitt der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre [für 
Firmen, die weniger als drei Jahre existieren, wird der Jahresdurchschnitt des Umsatzes im 
Verhältnis zur tatsächlichen Existenzdauer ermittelt] Bei Bewerbergemeinschaften ist die 
Eigenerklärung von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft einzeln anzugeben. Nachweis 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle durch Bestätigung eines vereidigten 
Wirtschaftsprüfers/Steuerberaters oder entsprechend testierte Jahresabschlüsse oder 
entsprechend testierte Gewinn- und Verlustrechnungen. Mindestkriterium: 300.000 EUR 
Umsatz / Jahr im Durchschnitt der letzten drei Jahre (bzw. Existenzdauer) Auswahlkriterium: 
Gesamtumsatz (netto): Durchschnitt der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre 50 
Punkte: ab 1.200.000 EUR Umsatz / Jahr 10 Punkte: 300.000 EUR Umsatz / Jahr Punkte 
zwischen den obigen Werten werden mit folgender Formel linear interpoliert und auf 3 
Kommastellen gerundet: 50 - ((1.200.000 - tatsächlicher Umsatz) / 22.500) = erreichte 
Punktzahl (auf 3 Kommastellen gerundet)
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 50,00

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eignungskriterium: Eigenerklärungen über das jährliche 
Mittel der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren Beschäftigten mit vergleichbaren 
Berufszulassungen. Nachweis auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle Mindestkriterium: 
(aktuell) 2 Ingenieure/innen oder vergleichbare Berufszulassung (akademische Ausbildung 
entscheidend) Auswahlkriterium: Bürokapazität / Personalstärke, im Mittel der letzten 3 Jahre 
50 Punkte: ab 6 Ingenieuren/-innen / Techniker/-innen (davon mind. 2 Ingenieur/-innen) 40 
Punkte: ab 5 Ingenieuren/-innen / Techniker/-innen (davon mind. 2 Ingenieur/-innen) 30 
Punkte: ab 4 Ingenieuren/-innen / Techniker/-innen (davon mind. 2 Ingenieur/-innen) 20 
Punkte: ab 3 Ingenieuren/-innen / Techniker/-innen (davon mind. 2 Ingenieur/-innen) 10 
Punkte: ab 2 Ingenieuren/-innen
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 50,00

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eignungskriterium: Eigenerklärungen über Referenzen 
(Die Angaben sind in den entsprechenden Formblättern "Bewerbungsbogen
/Projektdatenblätter" zu machen): Es sind geeignete Referenzen über vom Bewerber 
erbrachte Dienstleistungen aufzulisten. Referenzprojekte finden nur insoweit 
Berücksichtigung, als die Fertigstellung (Bezugsfertigkeit/Inbetriebnahme) zwischen 
01.01.2014 und dem Ablauf der unter 5.1.12 genannten Bewerbungsfrist erfolgt ist. (Hinweis: 
Referenzprojekte können auch dann eingereicht werden, sofern nur Teilleistungen beauftragt 
wurden. Unabhängig davon ist die Fertigstellung (Bezugsfertigkeit/Inbetriebnahme) 
maßgebend für die Wertung eingereichter Referenzen) Es werden vergleichbare Referenzen 
gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV verlangt. Es werden nur die geforderten Angaben berücksichtigt: 
- Art der Aufgabenstellung - Art der Durchführung - Art des Kältesystems - Erfahrung mit 
Erneuerungen auch des Bauwerks selbst (also Erbringung Planungsleistungen auch für KG 
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300) - Leistungsumfang: erbrachte Leistungen in den Leistungsphasen 2-8 im Leistungsbildes 
Fachplanung Technische Ausrüstung (Angabe in Prozentpunkten) - Größenordnung des 
Projekts: Projektkosten ( anrechenbare Kosten KG 300-400, 700) . Mindestkriterium: Es muss 
mindestens eine Referenz vorliegen, in der Planungsleistungen für eine technische 
Kälteanlage in einem Sonder- oder Sportbau (Eissporthalle, Kühlhaus, Industriekälte o. ä.) 
erbracht wurden, wobei mindestens die Leistungsphasen 3 sowie 5-8 der HOAI abgedeckt 
wurden. . Auswahlkriterium: Referenzprojekte können eingereicht werden (und werden 
gewertet), sofern die Fertigstellung (Bezugsfertigkeit/Inbetriebnahme) im Zeitraum 01.01.2014 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Bewerbungsfrist erfolgt ist. [HINWEIS: 
Referenzprojekte können auch dann eingereicht werden, sofern nur Teilleistungen beauftragt 
wurden. Unabhängig davon ist die Fertigstellung (Bezugsfertigkeit/Inbetriebnahme) 
maßgebend für die Wertung eingereichter Referenzen]. Die drei besten Referenzen werden 
gewertet. Die Referenzen werden jeweils anhand nachstehender Kriterien bewertet. Je 
Kriterium werden die unten aufgelisteten Punktzahlen vergeben. Pro Referenz können somit 
maximal 100 Punkte erreicht werden. (Entscheidend ist jeweils die höchste erreichbare 
Punktzahl je Kriterium.) Kriterium 1: Art der Aufgabenstellung: - 30 Punkte: Eissporthalle / 
Eisstadion mit Kälteerzeugungsanlage - 20 Punkte: andere Sportanlage oder Freizeitanlage 
mit großer Kältetechnik (z.B. Skihalle o.ä.) - 10 Punkte: sonstige Projekte mit Prozesskälte mit 
Auftragsvolumen größer 1,0 Mio. EUR Kriterium 2: Art der Durchführung: - 20 Punkte: 
Rückbau und Neuerrichtung Kältetechnik/Eispiste - 15 Punkte: Neubau einer Kälteanlage 
(Erstinstallation) - 10 Punkte: nur punktuelle Sanierung / Umbau der bestehenden Anlage 
Kriterium 3: Art des Kältesystems: - 20 Punkte: NH3-Direktverdampfungsanlage (Ammoniak) - 
10 Punkte: Indirekte Kühlungen mit anderen Kältemitteln Kriterium 4: Erfahrung mit 
Erneuerungen auch des Bauwerks selbst (also Erbringung Planungsleistungen auch für KG 
300) - 5 Punkte: Erfahrung vorhanden - 0 Punkte: Keine Erfahrung vorhanden Kriterium 5: 
Leistungsumfang - 15 Punkte: mind. 90 % der abgefragten Leistungen in den 
Leistungsphasen 2-8 des Leistungsbildes Fachplanung Technische Ausrüstung erbracht - 10 
Punkte: mind. 50 % der abgefragten Leistungen in den Leistungsphasen 2-8 des 
Leistungsbildes Fachplanung Technische Ausrüstung erbracht [Hinweis: Bei Leistungen, die 
nicht nach der HOAI erbracht wurden (bei Leistungen außerhalb Deutschlands oder durch 
Büros außerhalb Deutschlands), ist darzulegen, dass die erbrachten Leistungen mit denen der 
HOAI vergleichbar waren.] Kriterium 6: Größenordnung: - 10 Punkte: Projektkosten (KG 300-
400, 700) ab 2 Mio. EUR netto - 5 Punkte: Projektkosten (KG 300-400, 700) ab 1 Mio. EUR 
netto
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 300,00

Kriterju: Proporzjon ta' subkontrattar
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Beabsichtigt der Bewerber Teile der Leistung von 
anderen Unternehmen ausführen zu lassen (Unterauftragnehmer) oder sich bei der Erfüllung 
eines Auftrages der Fähigkeiten anderer Unternehmen im Hinblick auf die erforderliche 
wirtschaftliche, finanzielle, technische oder berufliche Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen 
zu bedienen (Eignungsleihe), so müssen im Bewerberbogen entsprechende Angaben 
eingetragen werden. Wenn ein Bewerber oder Bieter die Vergabe eines Teils des Auftrags an 
einen Dritten im Wege der Unterauftragsvergabe beabsichtigt und sich damit zugleich im 
Hinblick auf seine wirtschaftliche und finanzielle und/oder technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit (gemäß den §§ 45 und 46 VgV) auf die Kapazitäten dieses Dritten (= 
Eignungsleihe) beruft, sind die entsprechenden Anteile im Teilnahmeantrag darzustellen. Im 
Falle einer Eignungsleihe muss mit dem Teilnahmeantrag nachgewiesen werden, dass dem 
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Bewerber die Leistungsfähigkeit des Dritten tatsächlich zur Verfügung steht. Dies erfolgt durch 
eine entsprechende Verpflichtungserklärung des Dritten. Zudem sind in diesem Fall auch für 
den Dritten alle erforderlichen Erklärungen und Nachweise mit dem Teilnahmeantrag 
vorzulegen, die ansonsten für den Bewerber gelten. Für den Fall der Eignungsleihe in 
wirtschaftlicher und finanzieller Hinsicht ist eine Erklärung zur gemeinsamen Haftung für die 
Auftragsausführung notwendig. Eine Eignungsleihe in Bezug auf die erforderliche berufliche 
Leistungsfähigkeit wie Ausbildungs- und Befähigungsnachweise oder die einschlägige 
berufliche Erfahrung ist nur zulässig, wenn das eignungsleihende Unternehmen auch die 
Leistungen erbringt, für die diese Kapazitäten benötigt werden, § 47 Abs. 1 S. 2 VgV. 
Referenzen von Dritten müssen in der Excel-Übersicht zu Referenzen klar als Referenz des 
Dritten erkennbar sein, als Auftragnehmer der Referenz ist das dritte Unternehmen 
anzugeben. Jeder zur Eignung herangezogene Unterauftragnehmer muss das Formular 
"Nichtvorliegen von Ausschlussgründen" ausfüllen und unterschreiben (in gescannter Form 
ausreichend) und ggf. notwendige Nachweise mit dem Teilnahmeantrag erbringen. Möchte ein 
Bewerber - auch als Mitglied einer ARGE - die Leistungsfähigkeit eines Dritten (Eignungsleihe) 
in Anspruch nehmen, muss er nachweisen, dass ihm diese tatsächlich zur Verfügung steht. 
Dies erfolgt durch eine entsprechende Verpflichtungserklärung des Dritten. In diesem Fall sind 
zudem für den Dritten alle Erklärungen und Nachweise vorzulegen, die auch für den Bewerber 
erforderlich sind. Die entsprechenden Erklärungen sind vom Unterauftragnehmer zu 
unterschreiben; eine gescannte Unterschrift ist ausreichend.
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 5
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHYMJAV
/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHYMJAV

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHYMJAV
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 03/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Der öffentliche Auftraggeber kann gemäß § 56 Abs. 2 S. 1 VgV den 
Bewerber oder Bieter unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der 
Gleichbehandlung auffordern, fehlende Unterlagen zu übermitteln oder unvollständige oder 
fehlerhafte Unterlagen zu ergänzen, zu erläutern, zu vervollständigen oder zu korrigieren. Eine 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHYMJAV/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHYMJAV/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHYMJAV
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHYMJAV
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Nachforderung der Excel-Tabelle zu den Referenzangaben ("Anlage 3 
Bewerbungsbogen_Projektdaten Referenzen") ist ausgeschlossen.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Es gelten die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bewerber hat anzugeben, ob 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung 
oder Gesetz für den Bewerber Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren -gem. § 21 
Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder -gem. § 98c Aufenthaltsgesetz oder -gem. § 19 
Mindestlohngesetz oder -gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 und 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist. Der Bewerber hat 
anzugeben, inwieweit sein Unternehmen einen Bezug zu Russland hat. Dafür ist die 
"Eigenerklaerung-Russland" auszufüllen und als Teil des Teilnahmeantrages abzugeben. 
Diese Erklärung ist auch für Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher gem. 
den Bedingungen der Erklärung abzugeben.
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Regierung von Oberbayern Vergabekammer Südbayern
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig (§ 160 Abs. 
3 GWB), soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden; 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: 
Rechtsanwälte Prof. Dr. Rauch & Partner mbB
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Stadt Deggendorf

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Stadt Deggendorf
Numru tar-reġistrazzjoni: DE 131461841
Indirizz postali: Franz-Josef-Strauß-Straße 3
Belt: Deggendorf
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Kodiċi postali: 94469
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Deggendorf (DE224)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Rechtsanwälte Prof. Dr. Rauch & Partner mbB
Email: vergabe@prof-rauch-baurecht.de
Telefown: +49 94129734-10
Fax: +49 94129734-11
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Rechtsanwälte Prof. Dr. Rauch & Partner mbB
Numru tar-reġistrazzjoni: DE188865506
Indirizz postali: Hoppestraße 7
Belt: Regensburg
Kodiċi postali: 93049
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Regensburg, Kreisfreie Stadt (DE232)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabe@prof-rauch-baurecht.de
Telefown: +49 9412973410
Fax: +49 9412973411
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Fornitur ta’ servizzi tal-akkwist

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Rechtsanwälte Prof. Dr. Rauch & Partner mbB
Numru tar-reġistrazzjoni: 0049 9412973410
Indirizz postali: Hoppestraße 7
Belt: Regensburg
Kodiċi postali: 93049
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Regensburg, Kreisfreie Stadt (DE232)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabe@prof-rauch-baurecht.de
Telefown: +49 9412973410
Fax: +49 9412973411
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist

8.1.  ORG-0004
Isem uffiċjali: Regierung von Oberbayern Vergabekammer Südbayern
Numru tar-reġistrazzjoni: Leitweg-ID: 09-0318006-60
Indirizz postali: Maximilianstr. 39
Belt: München
Kodiċi postali: 80538
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefown: +49 89 2176-2411
Fax: +49 89 2176-2847

mailto:vergabe@prof-rauch-baurecht.de
mailto:vergabe@prof-rauch-baurecht.de
mailto:vergabe@prof-rauch-baurecht.de
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
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Indirizz tal-internet: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns
/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0005
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: c9d9fcda-b732-454e-be09-ed71b935e724  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 01/07/2026 10:00:31 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 454745-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 125/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 02/07/2026

https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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